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	Funktionierender Wettbewerb im Automarkt

	Der AGVS begrüsst den Entscheid der WEKO, die seit 10 Jahren bestehenden Regeln zur Förderung des Wettbewerbs im Autogewerbe weiterzuführen

	Bern, 16. Dezember 2014 – Seit 10 Jahren bestehen im Autogewerbe Regeln zur Förderung des Wettbewerbs. Vom dadurch entstandenen intensiven Wettbewerb im Automarkt profitieren vor allem die Konsumentinnen und Konsumenten infolge marktgerechter Preise. Zudem garantieren die WEKO-Regeln unter anderem die unternehmerische Planungssicherheit im Autogewerbe sowie die Möglichkeit zum Verkauf von mehreren Marken durch dasselbe Unternehmen. Aufgrund der vom AGVS veranlassten Studien und der guten Erfahrungen hat die WEKO am 15. Dezember entschieden, diese Regeln, genannt KFZ-Bekanntmachung weiterzuführen.


	Die Kraftfahrzeug-Bekanntmachung, kurz KFZ-Bekanntmachung, regelt die Wettbewerbssituation im Schweizer Automarkt. Empirische Studien sowie die Erfahrungen der letzten Jahre haben gezeigt, dass diese Regeln den Wettbewerb im Schweizer Autogewerbe nachhaltig fördern. Der Auto Gewerbe Verband Schweiz (AGVS) begrüsst daher, dass die Wettbewerbskommission (WEKO) am 15. Dezember entschieden hat, die seit 10 Jahren bestehende KFZ-Bekanntmachung weiterzuführen.
Marktgerechte Preise und Wahlfreiheit bei der Garage für Autofahrer

Die WEKO stellt mit der Weiterführung der KFZ-Bekanntmachung zum Nutzen der Konsumentinnen und Konsumenten den Wettbewerb im Schweizer Autogewerbe sicher. Ein funktionierender Wettbewerb ist Garant für marktgerechte Preise. Zudem haben Autofahrerinnen und Autofahrer weiterhin die Möglichkeit, Garantiearbeiten an ihren Fahrzeugen in einem Garagenbetrieb ihrer Wahl durchführen zu lassen. 

Planungssicherheit für das Autogewerbe

Den Garagenbetrieben geben die branchenspezifischen Regeln unternehmerische Planungssicherheit. So gilt unter anderem für Verträge über den Verkauf und Unterhalt von Fahrzeugen weiterhin eine minimale Kündigungsfrist von zwei Jahren. Die Garagenbetriebe haben weiterhin die Möglichkeit, mehrere Marken gleichzeitig zu verkaufen und zu warten, was speziell in ländlichen Gegenden eine Notwenigkeit für ein erfolgreiches Bestehen im stark umkämpften Automarkt ist.

Weitere Informationen zur KFZ-Bekanntmachung sowie zu den Aktivitäten des AGVS finden Sie auf www.agvs.ch, Rubrik Politik, GVO / KFZ-Bekanntmachung. 



	Weitere Informationen erhalten Sie von Katrin Portmann, Mitglied der Geschäftsleitung AGVS,
Telefon 079 418 63 94, E-Mail katrin.portmann@agvs.ch
Der Auto Gewerbe Verband Schweiz (AGVS)
1927 gegründet, versteht sich der AGVS als dynamischer und zukunftsorientierter Branchen- und Berufsverband der Schweizer Garagisten. Rund 4000 kleine, mittlere und grössere Unternehmen, Markenvertretungen sowie unabhängige Betriebe sind Mitglied beim AGVS. Die insgesamt 39 000 Mitarbeitenden in den AGVS-Betrieben – davon um 8500 in der Aus- und Weiterbildung stehende Nachwuchskräfte – verkaufen, warten und reparieren den grössten Teil des Schweizer Fuhrparks mit rund 5,7 Millionen Fahrzeugen.

Text zum Download auf www.agvs.ch im Footer «Medienmitteilungen»
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